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Flamme oder Erde
Zunahme der Feuerbeſtattung

Trotz der Formalien die für eine Feuerbeſtat
tung nötig ſind kommt dieſe Art der Beſtattung
immer mehr in Aufnahme 1915 wurden in Halle
nur drei Perſonen durch Feuer beſtattet 1916
ſchon gab es hier 101 Einäſcherungen 1917 wuchs
die Zahl auf 139 1918 auf 192 Jm folgenden
Jahre waren es 185 im Jahre 1920 ſtieg die
Ziffer auf 214 und 1921 auf 260 Erdbeſtattungen
gab es in dieſem Jahr 2341

Jm Jahre 1922 verhielten ſich die beiden Be
ſtattungsarten wie 476 zu 2091 1923 ſtanden 1748
Erdbegräbniſſe 641 Feuerbeſtattungen gegenüber

1924 wurden 1687 Perſonen begraben 591 ein
geäſchert Jm vergangenen Jahre waren es 1749
Erdbegräbniſſe und 614 Feuerbeſtattungen alſo
die Feuerbeſtattungen betrugen ſchon
mehr als ein Drittel der Erdbeſtat
tungen Und in dieſem Jahre wird ſich das
Verhältnis weiter zugunſten der Feuerbeſtattun
gen verſchieben denn es ſind bis jetzt ſchon etwa
450 Einäſcherungen erfolgt ſo daß man mit rund
700 rechnen kann während die Zahl der Erd
beſtattungen gegenüber dem Vorjahre wahrſchein
lich zurückbleiben wird

Die Feuerbeſtattungsvereine werben ſehr eif
rig für ihre Sache Jn Halle beſtehen zwei der
artige Vereine Der Stadtverwaltung iſt es natür
lich willkommen wenn in recht vielen Fällen die
Feuerbeſtattung gewählt wird denn die Fried
höfe die zu ſchaffen für die großen Gemeinden
eine ſchwere Sorge iſt bleiben länger belegungs
fähig wenn die Zahl der Erdbeſtattungen zurück
geht

Namentlich in Arbeiterkreiſen iſt in letzter Zeit
wieder ſtark für die Feuerbeſtattung Propaganda
gemacht Jn zahlreichen Vereinen haben ſich
Freunde der Feuerbeſtattung dafür eingeſetzt und
die Vorzüge dieſer Beſtattungsart begeiſtert ge
prieſen Dabei paſſierte es unlängſt einem Red
ner daß er eindrucksvoll ſeine Rede ſchloß Wer
die Vorzüge nun noch nicht begriffen hat nun
der mag ſich ruhig begraben laſſen

Staötrat Karl Probſt F
Jm Alter von 82 Jahren iſt geſtern Kaufmann

Stadtrat Karl Probſt verſchieden Er hat im
kaufmänniſchen und im öffentlichen Leben unſerer
Stadt hohes Anſehen genoſſen

Vor mehr als 50 Jahren trat er in die Ofen
und Eiſenwarengroßhandlung von Wilhelm Heckert
ein Seinem Fleiß und ſeiner Jntelligenz hat es
die Firma vor allem zu danken daß ſie zu den
größten und angeſehenſten ihrer Branche empor
wuchs Dem Kaufmänniſchen Verein wandte Karl
Probſt ſein beſonderes Jntereſſe zu Fünfzig
Jahre iſt er Mitglied geweſen dreißig Jahre hat

r als Vorſitzender geleitetAm kommunalen und politiſchen Leben nahm
Karl Probſt Jahrzehnte hindurch regſten Anteil
Zunächſt wirkte er längere Zeit als Stadtverord
neter in der Stadtverwaltung dann wurde er
zum unbeſoldeten Stadtrat gewählt Der Han
delskammer gehörte er vom Jahre 1911 bis zum
Jahre 1925 an wo ihn ſein Alter zwang dem
vertraut gewordenen Amt zu entſagen

Ueberall wo er auch wirkte hat er ſich den
Ruf eines ſtreng rechtlich denkenden klugen
charaktervollen Mannes erworben Weite Kreiſe
werden ihn in gutem Andenken behalten

Handwerkerkredite
durch die Girozentrale KRommunalbank für Provinz

Sachſen Thüringen und Anhalt in Magdeburg

Aus der Erwägung heraus daß infolge der
Belebung des Baumarktes das Handwerk zurzeit
größere Betriebsmittel benötigt hat ſich die Giro
zentrale Kommunalbank für Provinz Sachſen
Thüringen und Anhalt in Magdeburg entſchloſſen
aus eigenen Mitteln 1 000 000 Reichsmark für
Handwerkerkredite zu einem verbilligten Zinsſatz
bereitzuſtellen deren Rückzahlung innerhalb drei
Jahren zu erfolgen hat

Die Zuführung der Kredite erfolgt durch die
ihr angeſchloſſenen Sparkaſſen

Billiges Gemüſe teure Eier
Der Dienstag Wochenmarkt bot das für dieſe

Jahreszeit gewohnte große Angebot von billigem
Gemüſe aller Art Weißkohl koſtete 8 Pf
Rotkohl 15 Pf und Wirfſingkohl 15 Pf
Kohlrabi waren ſchon für 2 Pf das Stück käuflich

Der Obſtmarkt wird immer reichhaltiger
Aepfel gab es von 10 Pf Birnen von 5 Pf je
Pfund an Für 5 Pf konnte man auch ſchon
eine ſchöne Gurke erſtehen

Dagegen ſind die Eier bis auf 15 Pf je Stück
geſtiegen Da der Markt ohne Kontrolle iſt und
auch nicht mehr auf eine gewiſſe Einheitlichkeit
der Preiſe geachtet wird fangen die Käuferinnen
zu mäkeln an und auch Reibereien zwiſchen den
Händlerinnen über die Preiſe ſind an der Tages
ordnung

Die Fleiſchpreiſe haben keine weitere Erhöhung
erfahren Aber Fachkreiſe ſagen ſie käme noch
wenn ſich der neue Zolltarif erſt voll auswirke
Fleiſcher meinten daß dann mit Rückſicht auf das
Publikum die erhöhten Preiſe amtlich kontrolliert
werden müßten um den Verdacht unberechtigter
Preisſteigerung durch das Fleiſchergewerbe zu
entkräften

Der Blumenmarkt prangt in üppigſter Som
merflora Pilze waren ziemlich reichlich ange
baten

Mittwoch den 18 Auguſt 1926

Ueber die Ergebniſſe der zu Beginn des Monats
Auguſt vorgenommenen Erhebungen über den
Stand der Saaten ſind vom Preußiſchen Statiſti
ſchen Landesamt in Nr 29 der Statiſtiſchen
Korreſpondenz Zahlen genannt wie ſie im Saal
kreis der Wirklichkeit nicht entſprechen dürften Vor allen Dingen wird der
Winterweizen ſtellenweiſe ſehr enttäuſchen

Wenn man durch die Fluren des Saalkreiſes
wandert ſieht man allerorts lagernde Getreide
felder Hieran ſind hauptſächlich die außergewöhn
lichen Witterungsverhältniſſe ſchuld die uns in
dieſem Jahr betroffen haben Dadurch daß das
Getreide ſchon früh zu Boden gelegt wurde hat
aber auch die Kornausbildung ſehr gelitten und
Pflanzenſchädlinge haben nachdem die Pflanzen
in ihrer Konſtitution geſchwächt waren ſich ſehr
vermehren können Man ſieht derartige Schäden
vor allem bei Winterweizen die meiſt durch den
Weizenhalmtöter bedingt ſind Dies iſt ein Pilz
geflecht am Grunde des Halmes das durch Ver
hinderung des Nährſtoffzuſtromes zur Aehre eine
äußerſt mangelnde Kornausbildung verurſacht hat
Man darf ſich daher nicht durch das Aeußere eines
Weizenplanes täuſchen laſſen Jm allgemeinen iſt
der Weizen die Frucht welche am wenigſten Lager
aufweiſt und nach Augenſchein eine gute Ernte

Ernteſchäden im Saalkreis
Von Dr H Klingenberg Direktor der Landwirtſchaftlichen Schule Halle

verſpricht Fühlt man jedoch die Aehren nach ſo
wird man ſich von der mangelnden Kornausbil
dung und der geringen Kornzahl bald überzeugen
So gibt es Feldmarken wie z B Gimitz Raunitz
u die auf keine höhere Weizenernte als 7
Zentner vom Morgen rechnen dürfen alſo die
Hälfte einer Normalernte

Aehnliche Verhältniſſe liegen bei der Sommer
gerſte vor die ſehr durch die ungünſtigen Witte
rungsverhältniſſe gelitten hat Die Durchſchnitts
ernte wird für den Saalkreis nicht mehr als
10 Zentner je Morgen betragen alſo 5 Zentner
weniger als ſonſt

Durch die diesjährige vielfach mißratene
Körnerernte werden auch die Müllereien und
Malzfabriken ſchwer betroffen Jſt es ſchon ſchwie
rig derartige Kümmerkörner auszudreſchen ſo iſt
deren Verarbeitung beſonders im Braugewerbe
z T einfach unmöglich insbeſondere auf Grund
des hohen Eiweißgehaltes der bei der Sommer
gerſte bis zu 17 Proz beträgt

Wir halten es daher dringend für erforderlich
auf dieſe Tatſachen hinzuweiſen um darauf auf
merkſam zu machen daß die ſtatiſtiſchen Zahlen
nur im beſchränkten Umfange zutreffen Diejeni
gen die ſich auf die Statiſtik verlaſſen werden im
Saalkreiſe zum Teil große Enttäuſchungen erleben

Jn letzter Zeit ſind an dieſer Stelle Artikel
über die Niederſchlagungsbeſtimmung des S 57
Abſ 3 der Gewerbeſteuerverordnung veröffentlicht
Nach dieſer Beſtimmung müſſen bei der Gewerbe
ſteuer nach dem Ertrage auf Antrag die Steuer
beträge niedergeſchlagen werden die 200 Prozent
der nach den bisherigen geſetzlichen Beſtimmungen
uſw zu leiſtenden Vorauszahlungen überſteigen

Wie in dem Artikel von Dr Neumeyer
zutreffend ausgeführt wird wirkt ſich dieſe Be
ſtimmung auf die einzelnen Steuerpflichtigen des
wegen ganz verſchieden aus weil die Voraus
zahlungen nach Grundſätzen zu zahlen waren
denen der Ertrag nicht zugrunde lag Wenn
alſo die Betriebe der Steuerpflichtigen A und B
für das Jahr 1925 denſelben Ertrag gehabt haben
iſt es ſehr wohl möglich daß der A vielleicht
300 B 1000 Vorauszahlungen hat leiſten
müſſen Werden nunmehr beide auf Grund ihres
Ertrages zu je 1200 A veranlagt ſo muß B
der bereits Vorauszahlungen von 1000 AA geleiſtet
hat noch 200 A nachzahlen während bei A auf
ſeinen Antrag die Steuer ſoweit ſie 200 9 der
Vorauszahlungen d h 600 A überſteigt nieder
geſchlagen werden muß A hat alſo insgeſamt
1200 B von demſelben Ertrage nur 600 M
zu zahlen Daß darin eine grobe Unge
rechtigkeit liegt wird man unbedingt zugeben
müſſen

Andererſeits wird denjenigen die nicht unter
die Ermäßigungsbeſtimmung fallen nicht dadurch
geholfen daß die Ermäßigungsbeſtimmung auch
für die anderen aufgehoben wird Jn dieſem
Punkte wird man den Ausführungen in dem
Artikel Pfeiffer zuſtimmen Denn eine Auf
hebung der Niederſchlagungsbeſtimmung würde
lediglich dahin führen daß in keinem Falle eine
Niederſchlagung der Steuer ſtattfinden kann Ein
praktiſcher Weg die Ermäßigungen gleichmäßig
vorzunehmen iſt in beiden Artikeln nicht ent
halten Das Richtigſte wäre zweifellos

eine allgemeine Herabſetzung

der von den einzelnen Kommunen für das Jahr
1925 bereits feſtgeſetzten Gewerbeſteuerzuſchläge
Dadurch würden ſämtliche Gewerbe
treibende in gleicher Weiſe ent
laſtet Von Dr Neumeyver wird dieſer Weg
als ungangbar ohne weiteres abgelehnt Er
ſchlägt nur vor daß die Mehrbeträge die im
Jahre 1925 gegenüber dem Voranſchlag bei den
Gemeinden eingegangen ſind auf die Gewerbe
ſteuern des Jahres 1926 angerechnet werden
möchten Dadurch würde zwar eine allgemeine
Senkung der Gewerbeſteuer für 1926 eintreten es
bliebe aber die Ungerechtigkeit beſtehen daß die
Gewerbetreibenden die 1925 zu hohen Voraus
zahlungen verpflichtet waren und die volle ver
anlagte Steuer gezahlt haben erheblich benach
teiligt würden

Man wird daher grundſätzlich ſich auf den
Standpunkt ſtellen müſſen daß der jetzige S 57
Abſ 3 der Gewerbeſteuerverordnung zwar unge
recht wirkt aber doch wenigſtens einem Teil der
Gewerbeſteuerpflichtigen Vorteil bietet Für ſeine
Aufhebung einzutreten ohne gleichzeitig eine
gleichmäßige Ermäßigung der Steuer zu erreichen
würde daher niemanden nützen wohl aber für
viele Steuerpflichtige von Nachteil ſein Man
wird darum die Aufhebung nur dann befürworten
können wenn gleichzeitig eine geſetzliche Be
ſtimmung dahin getroffen wird daß ſoweit in
folge höherer Veranlagung zu den Steuergrund
beträgen den Gemeinden erhebliche Mehreinnahmen

gegenüber dem Voranſchlag zufließen dieſe evtl
unter Abzug eines gewiſſen Teiles zur Deckung
von Ausfällen die durch Rechtsmittelentſchei
dungen bedingt werden zur gleichmäßigen
Herabſetzung der Steuerzuſchläge
für 1925 Verwendung finden müſſen Eine
weſentliche Verwaltungsarbeit würde durch eine
derartige Maßnahme nicht entſtehen

Man kann wie auch in dem Artikel Neumeyer

Kochmals Die Gewerheſteuernachzahlungen für 1925
Von R Mangold

Landrat a D und Syndikus des Wirtſchaftsverbandes Mitteldeutſchland e Halle

daß die Mehrerträge der Gemeinde Gewerbeſteuer
wie ſie ſich durch die erſt in füngſter Zeit vor
genommene Veranlagung ergeben von den Ge
meinden zur Deckung von Ausgaben des Jahres
1925 nicht mehr benötigt werden Es beſteht da
her nach den Erfahrungen die bei der Mehrüber
weiſung aus der Reichseinkommen und Körper
ſchaftsſteuer an die Gemeinden im Jahre 1924
gemacht ſind die große Gefahr daß dieſe Mehr
beträge ebenſo wie damals die Mehrbeträge der
Einkommen und Körperſchaftsſteuer für im Etat
für 1925 nicht vorgeſehene und auch

nicht unbedingt notwendige Aufgaben

Verwendung finden Mögen dieſe Aufgaben an
ſich auch vielleicht zu billigen ſein ſo läßt es ſich
doch vom Standpunkt der Allgemeinheit nicht
rechtfertigen daß derartige Mehreinnahmen die
der ſchwer um ihre Exiſtenz ringenden Wirtſchaft
ohne zwingenden Grund entzogen worden ſind
ohne zwingenden Grund in der Hand der öffent
lichen Hand bleiben und Verwendung finden
Man muß vielmehr verlangen daß ſie an die
Wirtſchaft zurückgegeben werden Daß
die eben genannte Befürchtung nicht unbegründet
iſt ergibt ſich daraus daß beiſpielsweiſe in einer
mittleren Stadt der Provinz Sachſen die Mehr
erträge der Gewerbeſteuer gegenüber dem Vor
anſchlag zur Einrichtung eines Ratskellers Ver
wendung finden ſollen

Wenn man derartige Mehrerträge aus Real
ſteuern gegenüber dem Voranſchlag reſtlos den
Gemeinden überläßt ſo wird dies in manchen
Gemeinden dahin führen und hat auch bereits
dahin geführt daß bei Aufſtellung der Gemeinde
etats die Gewerbeſteuergrundbeträge möglichſt
niedrig eingeſetzt werden ſo daß ſich zur Deckung
des Gemeindedefizits hohe Zuſchläge erforderlich
machen Findet dann die Veranlagung zur Ge
werbeſteuer ſtatt ſo erhöht ſich zunächſt der Ge
ſamtbetrag der Gewerbeſteuergrundbeträge und
infolge der hohen Zuſchläge das Aufkommen bei
Gewerbeſteuern gegenüber dem Voranſchlag in
ſehr erheblichem Maße und die betreffende Ge
meindeverwaltung gelangt ohne daß die Ge
meindevertretung bei der Bewilligung der Zu
ſchläge dieſe Abſicht gehabt hat in den Beſitz
erheblicher überſchüſſiger Geldmittel Für deren
Verwendung die Genehmigung der Gemeinde
vertretung zu erlangen iſt naturgemäß bei weitem
leichter als wenn von vornherein mit dieſen
Ausgaben die hohen Zuſchläge hätten begründet
werden müſſen

Die Gewerbetreibenden und ihre Organi
ſationen werden daher bei der Prüfung von Ge
meindehaushaltsanſchlägen nicht nur ſorgfältig zu
prüfen haben ob die Höhe der Zu
ſchläge nicht übermäßig groß iſt
ſondern gleichzeitig ob auch die
Gewerbeſteuergrundbeträge nicht
von der Gemeindeverwaltung zu
niedrig in Anſatz gebracht ſind und
ob nicht bei richtiger Schätzung dieſer
Grundbeträge die Zuſchläge erheb
lich niedriger als vorgeſehen feſt
geſetzt werden können

Saalefahrt der Hoſpitaliten
von St Cycriari

Am Montagnachmittag 3 Uhr fuhren 130
Frau und Männer aus dem Hoſpital auf dem

ampfer Hertha Frieda nach Röpzig Die Fahrt
bei der Genzmerbrücke ur die ganz

Alten und Kranken blieben zu LuſtigesLeben und Treiben herrſchte auf dem van
Die Görlachkapelle konzertierte während r
Iehrt und in Röpzig im Saale des Reſtaurants

indermann wo Kaffee getrunken wurde Der
Dezernent der ſtädtiſchen Hoſpitäler Stadtrat
Kilian hielt eine Anſprache Dann begann der
Tanz abwechſelnd für die Alten und Jungen
und dann für alle zuſammen

Um 8 Uhr wurde die Heimfahrt angetreten
ausgeführt iſt im allgemeinen davon ausgehen Dazu gab es noch auf dem Dampfer und auf der
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das Ende der Runsfunkſtörungen
Glänzender Erfolg der Kohlebüge

alle die Rundfunkhölle wo man bisherin e meiſten Teilen der Stadt einen Rund
funkempfang in der Dunkelheit ſo gut 7 garnicht kannte wo auch am Tage ein einwa g
Fernempfang unmöglich war iſt ſeit dem 16 Au
r von den Störungen durch die St
eſteit worden Seit dieſem Tage laufen die

Straßenbahnen mit Schleifbügeln aus
ſtatt der bisher verwendeten aus Aluminium
Schon ſeit Monaten wurde Tag und Nacht an
der Erneuerung der Oberleitung gearbeitet die
Anbringung der Bügel erfolgte gleichzeitig inner
halb eines Tages

Schon äußerlich zeigt ſich die Wirkung durchdas faſt vollſtändige len der bisherigen außer
ordentlich ſtarken Funkenbildung Der Erfolg
für den Rundfunkempfang übertrifft alle Erwar
tungen Bei der ſchwachen er rrung wie ſie
r den Empfang des ZehnKilowattSenders
eipzig genügt z die Störgeräuſche ganz ver

chwunden auch bei Königswuſterhauſen e
öchſtens ein leichtes Kratzen während bei n
erſtärkungsgraden allerdings noch zeitweiſe

knatternde und kratzende Geräuſche zu hören ſind
Sie dürfen aber in einigen Wochen wenn ſie
Oberleitung durch die Kohleſtücke glatt geſchliffen
iſt auch noch verſchwinden

Zum erſten Male weiß nun der halliſche Funk
freund erſt was ſein Apparat leiſtet und vermag
den Zauber der Beherrſchung der weiteſten
Räume zu fühlen Endlich wird auch der Be
völkerung dieſer im Herzen Europas gelegenen
Jnduſtrieſtadt mit r 200 000 Sinwohnern
die Segnung des Rundfunkes zuteil während
bisher das Ertragen der ſtarken Störungen nur
dem begeiſterten Funkfreund möglich war

Der wohlgelungene Du hat großen Maß
ſtabe dürfte richtunggebend für die Störungs
bekämpfung im Reiche und in aller Welt ſein
Einige wenige unentwe J waren
es die ſich trotz aller Unken für das Wagnis
eingeſetzt ben bis ſie die Unterſtötzung der
Straßenb nperwglngg und anderer Stellen ge
unden haben Der Erfolg aber wird Zehntauober zugute kommen Dr Frisſching

Reſtloſer Unfug
Seit der Kriegszeit hat die deutſche Sprache

eine nicht gerade erfreuliche Bereicherung er
fahren durch die übermäkig häufige Anwendung
des Wortes xreſtlos

Mag es ſchon hingehen wenn heute alles reſt
los befriedigt und enttäuſcht ſo muß doch im
Namen der Reinheit unſerer ſchönen Mutter
ſprache gegen einen Verſuch Einſpruch erhoben
werden dieſes neudeutſche Wort zu ſteigern Trübe
Ausſichten eröffnet es wenn bei der jüngſten Ver
faſſungsfeier die öffentliche Feſtrede die Wendung
enthielt Die politiſche Geſundung unſeres
Vaterlandes wird um ſo ſicherer ſich vollziehen je
reſtloſer alle Schichten des deutſchen Volkes von

der Größe dieſes Staatsgedankens ergriffen wer

den eWas ein Reſt iſt kann eigentlich nicht noch
reſtloſer gemacht werden ſo wenig man ſich die
Steigerung tot töter erlauben darf Am
beſten wäre es freilich wenn mit der neudentſchen
Wortbildung reſtlos reſtlos Schluß gemach
würde
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Selbſtmord in den Fluten
Geſtern nachmittag iſt an der früheren Herold

ſchen Badeanſtalt ein junges Mädchen im Alter
von etwa 20 25 Jahren in ſelbſtmörderiſcher Ab
ſicht in die Saale geſprungen und ertrunken Die
Lebensmüde trug ein dunkelgeblümtes Kleid Am
Ufer hat ſie einen grauen Sommermantel und
einen ſchwarzen Regenſchirm zurückgelaſſen Dic
Leiche iſt noch nicht gefunden
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Mit ſchweren Verbrennungen durch Starkſtrom
war unlängſt in das Krankenhaus Bergmanns
troſt der 35jährige Maſchinenführer Paul Dieter
aus Reipiſch bei Merſeburg gebracht worden Er
war auf der Grube Otto bei Körbisdorf durch
einen Unfall in den Stromkreis geraten Jest
iſt er ſeinen Verletzungen erlegen Er hinterläßt
eine Frau und drei unmündige Kinder Die Leiche
wurde nach ſeiner Heimat übergeführt

Diebesgeſindel

Jn einer hieſigen Badeanſtalt wurde eines
jungen Manne aus der verſchloſſenen Badezelle
mit Nachſchlüſſel geſtern nachmittag eine ſilberne
Herrenuhr Nr 286 837 mit verſilberter Kette ge
ſtohlen

Ein Mann der wegen Fahrraddiebſtahls ver
haftet wurde gab als Entſchuldigung an daß e
ein Fahrrad haben müſſe da er ſo ſchlecht laufen
könne

Vem Poſtauto gektötet
Am 13 d Mts gegen 8 Uhr abends wurde de

18jährige Bernhard Föviſch Kuttelhof Nr 6 wohn
haft auf der Leipziger Chauſſee etwa 200 Meter
unterhalb des Leuchtturmes von einem Poſtomni
bus überfahren und ſchwer verletzt Man bracht
ihn ſogleich nach der Klinik dort iſt er heute
morgen ſeinen Verletzungen erlegen

Das Unglück ſoll dadurch entſtanden ſein daß
der Führer des Poſtomnibuſſes als er ein Ge
ſpann überholen wollte zu ſpät Hupenſignale gaf

14 Fentimeter Fall
Am Unterpegel wurde heut 2,54 Meter Waſſer

ſtand gemeſſen das ſind 14 Zentimeter Fall
Die Schleuſe paſſierten Schiffer Wagner Buhne

mann Richter und Müller leer talwärts und zwe
Perſonendampfer



Der Nährwert des Obſtes
Die nachdrücklichen er en der Aerzte

ſoviel wie möglich Obſt zur Erha r und För
derung der Geſundheit zu eſſen erhalten gerade
jetzt zur Obſtzeit wo das T billig und in
großen Mengen vorhanden iſt beſondere Bedeu
tung Der Nährwert des Obſtes iſt noch immer
zu wenig bekannt Deshalb möge hier kurz über
ihn etwas geſagt werden

Der Apfel enthält viel Eiſen und Sauer
ſtoff und unterſtützt daher beſonders die Blut
bildung der Bleichſüchtigen vor allen Dingen er
v er das Gehirn Daher kommen die glän
zenden Erfolge die bei Nervenkrankheiten durch
Beköſtigung mit Apfelſpeiſen erzielt worden

Die Birne iſt ebenfalls ſehr nahrhaft und
enthält viel Kalk für die Knochenbildung Sie
wird hauptſächlich durch den Speichel und die
Nieren ausgeſchieden und erzeugt daher höheren
Harndrang Schlecht gekaut be rigt ſie Magen
und Darm verſtopft nicht nur dieſen ſondern bei
ſchwacher Niere auch die Harnkanälchen
Pflaumen Zvwet W nähren ſehr Sie

wirken ſtark treibend auf den Darm weshalb bei
deſſen t Durchfall entſteht Sie reinigen
die Darmfalten Da die Schalen leicht gären
veranlaſſen ſie Blähungen und Aufgetriebenheit
des Magens Bei ſchwachem Darm ſollten die
Pflaumen daher gelhat werden

Pfirſiche und Aprikoſen beleben die Magen
wände regen Lunge und vor allem die Leber zur
Gallenabſonderung an Die Schale iſt beſonders
vertvoll

Weintrauben löſen und reinigen Blut
und Darm Die Schalen enthalten anregenden
Gerbſtoff ſie werden im Magen ausgelaugt
Die Tomate ſteht zwiſchen Gemüſe und Obſt
Sie dringt durch Nieren und Milz und reinigt
das Blut und die Nerven Bei Flechten Aus
üſſen und aller Art der Blutverderbnis über
rifft ſie Obſt bei weitem

Nüſſe und Mandeln geben Nervenfett be
nders die Kokosnüſſe Sie enthalten in ihren
Schalen Blauſäure belegen daher den Hals und
veranlaſſen Heiſerkeit

Wurfſenöungen
Die Deutſche Reichspoſt nimmt ſeit einiger

Jeit arg tloſe unverſchloſſene Maſſendruck
achen Wurfſendungen zur Beförderung an
Zur Verteilung kommen Sendungen für beliebige
Gattungen von Empfängern z B ſämtliche
Haushaltungen ſämtliche offenen Geſchäfte uſw
oder beſtimmte Berufsklaſſen die den Briefzu
ſtellern aus ihrer Kenntnis der örtlichen Verhält
niſſe ohne weiteres bekannt ſind

Die Empfängergattung iſt am Kopfe jeder
Druckſache anzugeben Daneben kann der Ab
ſender vermerken Verteilt durch die Deutſche
VReichspoſt Wird die Verteilung in offenem
Umſchlag oder in beſtimmter Faltung gewünſcht
ſo müſſen die Angaben über die Empfänger

re auf der Außenſeite der Sendungen er
cheinen ſo daß ſie ohne weiteres zu leſen find

Die l der zu verteilenden Druckſtücke iſt von
dem uſtraggesez auf Grund eigener Feſtſtel
lungen für jede Poſtanſtalt zu beſtimmen Die
Mindeſtzahl einer ufer beträgt wennſie durch verſchiedene Zuſtell Poſtanſtalten ver
teilt werden muß 500 Stück wenn ſie für den
Einlieferungsort beſtimmt iſt 100 Stück Das
Gewicht des De darf 20 Gramm nicht
überſteigen Die e für Wurfſendungen
beträgt der taxifmäßigen r
für das Stück unter nun de ſamt
betrags auf volle 10 Pfennig e Aushändi
ung an die Empfangsberechtigten erfolgt nache Grundſätzen für die Aushändigung r

licher Briefſendungen Nach und Rückſendung
findet nicht ſtatt Ausgeſchloſſen von der Ver
teilung ſind Druckſtücke politiſcher oder religiöſer
Ratur ſowie ſolche deren Jnhalt gegen die Geſetze oder das öffentliche Wohl oder die Sittlich
keit verſtößt

Ueber die des Verfahrens gebendie Poſtanſtalten Auskunft
Halle Saale 12 Auguſt 1926

Oberpoſtdüirektion

Varſetee im Walhalla Theater
Der abvwechſlungsreiche Spielplan für die

zweite Auguſthälfte der am Montagabend ſeine
erſte Vorführung erlebte wird eingeleitet durcheinen humoriſtiſchen HundeDreſſurakt in dem

man die Jntelligenz und die akrobatiſche Geſchick
lichkeit unſerer vierbeinigen Freunde bewundern
kann Die Zwei Ovidus ſtellen in der Trachtrömiſcher Gladiatoren lebende Bilder von großer
Ausdruckskraft und zeigen dann als Parterreakrobaten neben s Kraftleiſtungen
eine Balance Technik die das Publikum zu
immer neuen Beifallsſtürmen hinreißt Von den
omiſchen Geſangsvorträgen des DraſcherDuos iſt
als beſonders nett ein Sonne MondJntermezzo
hervorzuheben in dem die aſtronomiſchen Er
tenntniſſe in ſehr humorvoller Weiſe geſchickt ins
eben überſetzt werden

Ringkämpfe im Walhalla Theater
Nicht geringe Aufregung gab es geſtern abend

vieder beim Entſcheidungskampf zwiſchen Max
Steinke und dem Europameiſter Willi Urbach
Köln Urbach gibt dem Schiedsgericht nur ſel
en Veranlaſſung zum Eingreifen ganz im
Gegenſatz zu Wehram Aber wegen ſeiner robuſten
und rückſichtsloſen Ringweiſe iſt Urbach bei dem
zrößten Teil des Publikums gänzlich in Verruf
Seſtern beim Kampf gegen Steinke verſuchte wie
er Urbach unter rückſichtsloſer Anwendung ſeiner
Zraft und ſeines Körpergewichtes den Sieg an
ich zu reißen Steinke ſetzte ihm aber den denkbar
ärkſten Widerſtand entgegen Erſt als Urbach
nach ſehr langem Kampfe einen Doppelnelſon ge
faßt hatte und denſelben minutenlang feſthielt
erlahmte ſeine Kraft mehr und mehr Mit der
letzten Kraft ſprengte Steinke noch dieſen gefürch
teten Griff fiel aber dann vornüber und war
eußerſtande den Kampf fortzuſetzen ſo daß das
Schiedsgericht den Sieg Urbach zuſprechen mußte
Bisherige Geſamtzeit des Kampfes 1 Stunde
39 Minuten Der vorzügliche Berliner Meiſter
Pietro Scholz ſiegte dann nach einem durchaus
fair geführten Kampf über Omeltſchenko Ukraine
nach 22 Minuten durch Schleudergriff Der flotte
und lebhafte Kampf zwiſchen Grunewald Rhein
land und Kochansky Köln wurde nach 9 Minu
ten wegen Eintritt der Schlußſtunde abgebrochen

Heute Dienstag gibt es einen Herausforde
rungskampf zwiſchen dem Amateurſchwergewichts
meiſter O Reißel Halle und Arokül Finn
land Reißel genießt in Fachkreiſen einen ſehr
guten Ruf und man darf auf ſein Abſchneiden
geſpannt ſein Es ringen ferner Lobmeyer
Steiermark gegen Wehram Eſſen und v d

Born Holland gegen Omeltſchenko Ukraine
Jm Entſcheidungskampf treffen ſich Pietro Scholz
und Grunewald Rheinland

Wiedereröffnung des Modernen Theaters

Als Kabarett iſt ſeit geſtern das Moderne
Theater im Betrieb Und es hat damit einen
guten Griff getan das bewies die geſtrige
Eröffnung der Winterſpielzeit
des Modernen Theaters das Haus war bis auf
den letzten Platz beſetzt Das bekannte Hallenſer
Tänzertrio die Geſchwiſter Werner brachte
reizende Darbietungen und wurde mit Applaus
überſchüttet Beſonders ſeine Prietzel Puppen
gefielen ſehr Die beiden Liliputaner Leonard
Semon Co verſtanden es die Gunſt des Publi
kums im Sturmſchritt zu erringen Jhre Zauber
kunſtſtücke waren verblüffend ihre humorvollen
Bemerkungen entfeſſelten wahre Lachſalven Jean
Moreau der Altmeiſter der Chanſonniers iſt
erſte Klaſſe leider war er geſtern etwas heiſer
Die Tänze von Erika und Ernſt und Jſa und
Erika zeichneten ſich durch Lebendigkeit und

Grazie aus Mia und Andrs ſind zwei
Stimmungskanonen Soweit das eigentliche
Kabarettprogramm Außerdem wurden noch
DamenBoxkämpfe vorgeführt denen man es an
ſah daß es keine Scheinkämpfe waren Alles in
allem Darbietungen die ſich ſehen laſſen können
Die neue Kapelle Kies Naumann wartete
mit den neueſten Schlagern auf und iſt gut ein
geſpielt

Gültigkeit der Schwarzverkäufe
Von der Vereinigung ehemaliger Hausbeſitzer

Ortsgruppe Halle wird uns geſchrieben
Seit den erſten Julitagen tauchte in Juriſten

kreiſen die Frage auf ob mit dem Anußerkraft
treten des Grundſtücksverkehrsgeſetzes vom
10 Juli 1923 nach S 16 d G tritt es mit dem
1 Juli 1926 außer Kraft die Schwarzverträge
gültig geworden ſeien Bejaht wurde dies ins
beſondere von Dannenbaum und zwar in ſeiner
Schrift Grundſtücksſchwarzkäufe aus der Jn
flationszeit

Wolfſohn Wüſt u a haben dagegen die Auf
faſſung vertreten daß bereits abgeſchloſſene Ver
träge durch Außerkrafttreten des Geſetzes nicht
wirkſam werden können da das in der Zwiſchen
zeit ergangene Grundſtücksverkehrsgeſetz vom
1 Juli 1925 ausdrücklich ausgeſprochen hat daß
das GVKG vom 10 Februar 1926 für die Rechts
geſchäfte die nach Jnkrafttreten des vor
liegenden Geſetzes neu abgeſchloſſen werden
außer Kraft tritt daß aber alle übrigen Rechts
vorgänge der Genehmigungspflicht bedürfen Der
Wortlaut des Zwiſchengeſetzes vom 1 Juli 1925
läßt zwar keine ſichere Entſcheidung zu ob für die
übrigen Rechtsgeſchäfte für die das Geſetz vom
10 Februar 1923 weitergelten ſollte auch S 16
Außerkrafttreten am 1 Juli 1926 außer Kraft

tritt Der Sinn dieſes Zwiſchengeſetzes ſpricht
aber dafür Der Art I enthält eine ſpätere Rege
lung des Außerkrafttretens und hebt damit wohl
unzweifelhaft die des S 16 auf

Dieſer Auffaſſung hat ſich jüngſt das Kammer
gericht in einer Entſcheidung vom 7 Juli 1926

29 U 5088/26 angeſchloſſen
Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen

daß die von den jetzigen Grundſtückseigentümern
ſo oft vorgebrachte Einrede der Argliſt nicht Platz
greift da die Genehmigung ein öffentlich recht
liches Erfordernis iſt So Reichsgericht in einer
Entſcheidung vom 9 Januar 1926 XVI U
8795/25 und Kammergericht in der oben
zitierten Entſcheidung

Aunklicher Wetterdienſt

Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchenwetterwarte Veiner

Das nwordöſtliche Tief hat ſich nur wenig nach Oſten
bewegt Das ozeaniſche Tief befindet ſich in langſamem
Vordringen in r Richtung und wird unsſehr wenig berühren in ſchwaches Hochdruckgebiet
über Süddeutſchland an beſſen Rand ſich Thüringen
befindet bringt uns verhältnismäßi trocknes undheiteres Wetter Jm Norden hre Störungen
werden Bewölkungsſchwanklungen Gewitterneigungen

Vorherſage Zeitweiſe aufheiternd wechſelnde
Bewölkung ſehr warm Gewitterneigung beſonders in
Nordthüringen

Halliſcher Witterungsbericht 16 8 9 Uhr abends
11 8 7 Uhr morgeas Barometer Millimeter 752 9 752,5
Thermometer C 11,0 18,0 Rel Feuchnakeit 532 53
Wiob NW I NW i Marimum der Temporatur em 10
21 8C Mir mum in der Nacht vom 16,8 zum 17 156 C
Niederſchlöge am 17 8 7 Uhr morgens 2,6 w

Die Kirchenfteuer 2 Vierteljahrsrate
Juli Sept der Gehalts und Lohnempfänger
iſt am 15 Auguſt zur Zahlung fällig Des
gleichen ſind die aus dem 1 Vierteljahr April
bis Juni noch ausſtehenden Zahlungen zu
leiſten Pünktliche Zahlung an die im Veran
lagungsſchreiben angegebenen Zahlſtellen er
ſpart Unkoſten und Aerger

Kultur und Rechtsſtaatspartei Am Sonn
abend veranſtaltete die Ortsgruppe Halle eine
Fahrt mit dem Dampfer Monika nach Wettin
Auf dem Schweizerling verlebten die Teilnehmer
einen ſchönen Nachmittag und Abend der durch
Tanz vaterländiſche und heitere Vorträge aus
gefüllt wurde

Ferienende im Stadttheater Am geſtrigen
Tage haben die Vorproben für die neue Spielzeit
begonnen Das Stadttheater wird am Sonn
abend dem 28 Auguſt mit der Erſtaufführung
von Franz Werfele Drama Juarez und

Maximilian eröffnet am 29 geht Webers
Freiſchütz völlig neueinſtudiert in Szene

Vor eine neue Betätigung hat hier eine Schrift
ſtellerin die Kriminalpolizei geſtellt Sie hat
der Polizei eine Anzahl ihrer Dramen und
Romane mit der Bitte eingeſandt ſie abzu
ſchreiben und dann darauf zu achten daß man
die Erzeugniſſe nicht irgendwo unbefugt abdruckt
oder die Sachen aufführt Anſcheinend handelt
es ſich um eine Geiſteskranke

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Jn Kochs Künſtlerſpielen bringen ſämtliche

Künſtler in der zweiten Monatshälfte ein voll
ſtändig neues Repertoire außerdem wird das
Programm durch ein Gaſtſpiel des Original La
Carmargos muſikaliſches Phänomen verſtärkt
S Anzeige

Hofjäger Morgen Mittwoch finden nach
mittags und abends zwei große Gartenkonzerte
ſtatt ausgeführt vom Görlach Orcheſter abends
unter Mitwirkung des Geſangvereins Oſſian S
Anzeige

Saalſchloßbrauerei Heute Japaniſches Garten
feſt Morgen Mittwoch 344 Uhr Park Konzert
Eintritt frei

Ein großes Militärkonzert findet am Mitt
woch dem 18 Auguſt abends 28 Uhr auf Ver
anlaſſung des Vereins Ehem Angeh der König
lich Sächſiſchen Armee Halle in der Saal
ſchloßbrauerei ſtatt Das Konzert wird
ausgeführt von der in Halle wohlbekannten
Reichswehrkapelle des 2 Bataillons 11 Säch
ſiſchen Jnfanterie Regiments unter perſönlicher
Leitung von Muſikdirektor Giltſch es ſteht im
47 der Erinnerung an die Schlacht bei
t Privat

u
Ehrungen anläßlich des Bayreuther Jubiläums

Zum 50 Jahr Jubiläum der Bayreuther Feſt
ſpiele beſchloß der Stadtrat eine Reihe von
Ehrungen ſo u a die Verleihung der goldenen
BürgerMedaille verbunden mit dem Ehren
bürgerrecht an Generalmuſikdirektor Karl Muck
Einer ganzen Reihe weiterer Freunde und An
hänger der Bayreuther Feſtſpiele wurde die
filberne Bürger Medaille verliehen Am Grabe
Wagners Franz Liſzts und Dr Hans Richters
wurde ein Kranz niedergelegt und Frau Coſima
Wagner durch Ueberreichung eines Blumengrußes
geehrt

Helium in feſter Form Wie dem Stockholmer
Svenska Dagblatt von beſonderer Seite mit
eteilt wird iſt es Profeſſor W H Keeſom am
ältelaboratorium in Leyden Holland gelungen

das Helium in feſte Form zu bringen Dies ge
ſchah erſtmalig bei einem Druck von 140 Atm und
einer Temperatur von minus 269 Grad alſo
4 Grad über dem abſoluten Nullpunkt Es iſt
dies dieſelbe Temperatur bei der eliumgas
unter gewöhnlichem Druck eine Atmoſphäre in
flüſfigen Zuſtand übergeht Durch allmähliche
Verminderung des atmoſphäriſchen Druckes von
140 auf 26 Atmoſphären hat Profeſſor Keeſom

feltes Helium hei einer abſoluten Temperatur von
einem Grad ſage 272 Grad unter dem Ge
frierpunkt des ers erhalten

Hochſchulnachrichten

Zwei ſchwere Verluſte der deutſchen Wiſſenſchaft

Am Sonntag ſtarb in Heidelberg der ordent
liche Honorarprofeſſor der juriſtiſchen Fakultät der
dortigen Univerſität und frühere badiſche Ge
ſandte in Berlin Exzellenz Eugen von
Jagemann

Der Profeſſor des Völkerrechts an der deut
ſchen Univerſität Prag Ludwig Spiegel
iſt am Sonntag in Marienbad an einer Darm
lähmung geſtorben Profeſſor Spiegel Senator
der Deutſchen Demokratiſchen Partei und einer
der Führer des Sudetendeutſchtums war für das
nächſte Studienjahr zum Rektor der Univerſität
gewählt worden

Aachen Rektor und Senat der Techniſchen
Hochſchule zu Aachen haben dem Direktor
Jngvar Kriſtenſen in Oslo Norwegen
in Würdigung ſeiner Verdienſte auf dem Gebiete
der Hydrologie und dem Generaldirektor der
Kabelwerke Rheydt A G Otto Saffran in
Anerkennung ſeiner hervorragenden Verdienſte
um die Entwicklung der Fabrikation elektriſcher
Kabel und der rheiniſchen elektrotechniſchen Jn
duſtrie die Würde eines Jng ehrenhalber ver
liehen

Runöfunkprogramm

Mitteldeutſcher Sender Mittwoch 18 Jrg
Rundfunk r 10,00 2,45 25 5,15
6,00 6,20 Uhr Wirtſchaftsnachrichten Rundfunk
Unterhaltung und Belehrung 10,05 Uhr Ver

kehrsfunk 10,15 Uhr Was die Zeitung bringt
11,45 Uhr Wetterdienſt u Vorausſage Deutſch
und Eſperanto 12,00 Uhr Mittagsmuſik 12,55
Uhr Nauener Zeitzeichen 1,15 Uhr Preſſe und
Börſenbericht 3 bis 4 Uhr Pädagogiſcher Rund
funk des Zentralinſtituts Berlin Deutſche
Welle 2,00 Uhr Lektor Mann und Studien
rat Friebel epit für Anfänger 3,35 Uhr
Lektor Mann und Studienrat Friebel Engliſch
für Fortgeſchrittene 4,30 bis 5,15 und 5,30 bis
6,00 Uhr Nachmittagskonzert des LeipzigerRundfunkorcheſters Dirigent Dr F K

30 bis 6,46 Uhr Morſekurſus 6,45 bis 7,00
Uhr Arbeitsbericht des Sächſiſchen Landesamies
ür Arbeitsvermittlung 7,00 bis 7,30 Uhr Dr
lfred Lehmann Aus dem Leben großer Zau

berkünſtler 7,45 Uhr Orientaliſche Dichtung
Mitwirkende Martina Otto Morgenſtern und
Lothar Körner vom Alten Theater und das
Leipziger Rundfunkorcheſter unter Leitung von

Dr Duske 1 Delibes Orientaliſche Sutte
Rundfunkorcheſter 2 Weisheit Aus Reden

und des Tſchuang Tſe a Die Wei
ſen der Welt b Von Hunden und Pferden
2 Der Gärtner d Der Fährmann DerGlocenſpielſtänder 5 Die Schöne und die Haß

liche g Verbrecher Lothar Körner Sek

Papier verſchließen in der

les Chinefiſche Veſänge Rundfunkorcheſter
BDle chineſiſche Flöte von4 Sehnſucht Ausen ondlichtans Bethge a Die Treppe im5 Die rote Röſe c Die Einſame Martins

Otto Morgenſtern Der Fiſcher im a hrty
e Das traurige Herz Der Wunſch des Lieb

n Lothar Körner 5 Sekles Chineſiſche
eſänge Rundfunkorcheſter 6 Liebe Aus
Der Gärtner von Rabindranath Tagore Ein
wiegeſpräch Martina Otto Morgenſtern und
othär Körner 7 Tſchaikowſky Orientaliſche

Tänze Rundfunkorcheſter Anſchließen
etwa 9,30 Uhr Preſſebericht und Sportfunk

Anſchließend Funkpranger arauf 10,00 bis
12,00 Uhr anzſportmuſik Leitung Hans
Joachim Klengel

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßigten Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile auſ genommen

Lehrerverein Halle Umgegend Verſammlung
am nächſten Sonnabend dem 21 Auguſt nachm
3 Uhr im Ev Vereinshauſe Mittelſtraße Vor
trag des Herr Mittelſchullehrers W Schumann
Die heutige Rechenmethode in der Volksſchule und
das Rechenbuch v Hentſchel Költzſch

Die Arbeitsgemeinſchaft für Heimatpflege im
Regierungsbezirk Merſeburg wird am 5 Sep
tember ihre n n in Naumburgabhalten Auf der Tagesordnung ſtehen die

unkte 1 Jahresbericht 2 Herausgabe einer
eitſchrift durch die Arbeitsgemeinſchaft 3 Der
rdkundeplan und unſere Heimat Rektor Wöhl

bier Wimmelburg 4 Bedeutung einer Lichtbild
tage Schulrat Benda Weißenfels 5 Geſchäft
iches

Deutſchnationale Volkspartei Gruppe Südoſt
Wir oen nochmals auf das morgen Mittwoch
den 18 Auguſt ſtattfindende nationale Garten
feſt der Gruppe im Stadtſchützenhaus aufmerk
ſam Von nachmittag 4 Uhr ab Gartenfeſt für
die Kinder llerlei luſtige und unterhaltende
Darbietungen wie Eſelreiten Wagenfahren
Spiele Schießen uſw ür Erwachſene Ver
loſung Kegeln Schießen uſw Muſik des SeifertOrcheſter Der Garten iſt re und illu
miniert Um 8 Uhr abends Beginn der Veran
ſtaltung für Erwachſene Außer dem Konzert
im Garten finden reichhaltige Vorführungen im
Saale ſtatt darunter Reigen und Tänze die
Altweibermühle Geſänge von Fräulein Jeske
und Rezitationen ſowie Anſprache Die Gruppen
leitung hat alles nur Mögliche getan um das
nationale Gartenfeſt in der vorzüglichſten Weiſe
vorzubereiten Um regſten Beſuch wird deshalb
gebeten Eintritt für Kinder 20 Pfg für Er
wachſene 30 Pfg

Briefkaſten
Volkſtedt 200 Jch habe meine Hypotheken

am 1 März 1922 zurückgezahlt muß ich auf
werten Wie ſtand die Papiermark am 1 März
19227 Antwort Sie brauchen g au
weil Sie vor dem 15 6 22 zurückgezahlt haben
es ſei denn daß der Gläubiger bei der Annahme
des Geldes einen Vorbehalt gemacht hat

M K in K Stellen Sie an den betreffenden
Stellen dunkle innen gut glaſierte Töpfe auf die
bis zur Hälfte mit dünnem Sirup e ſind
Die Töpfe möglichſt luftdicht mit ſtarkem dunklen

Mitte des Papiers
ein erbſengroßes Loch laſſen durch das die
Ameiſen hineinkriechen und nicht wieder heraus
t Die S inl der Sparkaſſen des

e Spareinlagen der SparkaſſenDegtſchen Reiches beliefen ſich Ende Juni 1926

auf insgeſamt 2362,1 Millionen Reichsmark

Marktkleinhandelspreſſe am 17 KAuguſt
für ein Pfund in Retchspfennigen

Tafeläpfel 10 35 Salatgurken Stück 10
Kochäpfel S 10 Krüppelgurken Schck 160 320
Tafelbirnen 725 Radieschey Bund 7
Kochbirnen 515 Rhabarber 527Pflaumen 20 30 Kabeitan 35Kirſchen ſauer 50 Heringe Scholten 60 70
Stachelbeeren 20 25 Bü0onage 50ohannisbeeren 30 35 Aal geräuchert 400

eidelbeeren 40 Gante 110 130rikoſen 30 50 Enten 120 150Tomaten 20 30 ühner e e 100 140
Weißkohl J 9715 Rehfleiſch 50 250
Rotdehl Ziegen fleiſch 60 90Be Not 29 15 e e u4 er tt t 00G üner Salat Kopf 5 10 Duon 4 4 4 z
Mohrrüben 17 120 Zaſe
Kohlrab Kopf 3 5 Mus 20 60Zwiedely 10 20 Zartoffeln neue 5 6
Grüne Bohnen 5210 Karteffeln ausl 9 10
Wachsbohnen 10 20 Ein Stüd 12 15

Die Fleiſchpreiſe in Halle
Bericht der FletſchpreisNotierungs kommiſſion am ſtädtiſcher
Schlacht u Wiehhofe zu Halle vom Montag den 16 Auguſt

ſür 50 g Fleiſchgewicht in Golbmarh

l lGatinng doh niebtig hauſig v
Preis Prets Preis

Ochſen e 103 50 95 58 62Bulle n 102 90 100Küh e 104 48 90Jungrinder S 90 80 85aſtkälber a J
Sarghälber S z 110 50 106Lämmer Maſthammel S So 105 106
Schafſee 1051 80 103Schweins einſchl Mittel

und Geſchlinge 105 104 2C 98Ausgeſuchte Schweine üder Notiz

Fleiſch und Wurſtpreiſe
auf dem Wochenmarkte

Rindfleiſch SchweineſleiſchKochfleiſch 00 20 Kamm u Koteletten 50 1,60
Bratenfleiſch 20 40 Bauch und feltes
Gefrierfleſch 0,70 1,10 e 1,20 40

chinken 2,40 0e r r5 geräuchern 1,30 1Bratenfleiſch 20 1,50 Schweineſchmaln 130 30
Hammelſleiſch Blutu Leberwurſt 1,20 50

Kochfleiſch I 10 20 Knack u Mettwurſt 1,50 69
Bratenſleiſch 1,30 1,40 Gehacktes

Halle Hen 17 Unauſt 1926

Eigentum und Verlag Saale itungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H
Halle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
Teil Dr jur Walther Werner Halle a d für den
Anzeigenteil E Heiſe Halle a d S Sprechſtunde
der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis 10 Uhr
Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripte wies

lanerlei Gewähr übernommer
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